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ZN, -Ausferticungen 
.rr4s.Austertirung. 


Besondoro Anordmuncen üb:r dee Vorhelion b i I. 
Basıtzung Dänemarks und Sep. 


As) Allgenoince. 


1.) Die militärisch, Busctzun? Dincnarks und Nor- 
wogens erfolgt sun Zwock dor Sichcruty der Boutra= 
lität diosor Ländor. Debt muss ce des Zicl sein, 
dioge in fricdlicher Por: duschzu’ührn, Jar lort, 
wo den doutschcon Truppen Tideratera cntgogen tritt, 
ist er nit der Inffo riicksichtelor zu br.shon. 


2.) Es muss angestrebt «orton, dii Truppen, dic 
Bevölkerung und die Landesbehörden zur Duldung des 
Goutochen Vorgchens zu vorenlansın und zur loyrlon 
Zusammenarbeit nit den deutschen Truppen und Dienst- 
Stellen bercit zu eeben, 


3.) Dic cuf dänischen bzw norworischen Beier ıin- 
treffondon Trunpenkormand:ur: untorrehsn bei don 
örtlichen zuilıtärischen und zivilen D' netotollen 
(Leiter der kıter ,Bürgor.:istur! Schritte, di 
Vorsicht auf jeden Widerston. und dic sdcretellun< 
fricdlichor Zuc-uzsenarbeit schnell horbcifuhren 
sollon, Es cuss don Srtlicnc: Steilon kler gonceht 
wordon, drso Fcinungen ihror vor”. actor “.ercte 
stellon in diese: Sinne zu .recrten si: Dıbei 
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Let u dene sio durch leynles Entregen- 


bomen den Intereseen ihres Veterlandes na boston 
apen, dass joter TWiderstnnd swockloo ist und nur 
wu solweren Sohlläigunfen führen muss. 


4.) am Besstmungstage werden bei der Alnischen und 
der norwegischen Regierung diplomatisch« Schritte 
doutscher politischer Bevollnächtigter erfolgen. 
Be wird orwartot, dass dio dänische und die norie= 
gische Regierung folgendo militärisch: Vorpflich- 
tung cuf sich rohnen: 


a) Aufruf dor Regierungen on Volk und Wehrmacht, 
jeden Widurstand gomen dio deutschen Truppon but 
der Bosetsung zu unterlasoen. 
b) Befehl an die Tehr.cht zur Verbimiungsnuf- 
nohne mit den deutschen Befohlehabcrn über loy"le 
fusammencsrdeit. Vie (in. schen und norwegischen 
Truppen bleiben in Bestis ihrer W-ffon, fclle 
örtliche Lage nichts andoros erfordort, Vorbin- 
dungsorgene der diinisch und norwortnshenTohr- 
enoht pind zu stellin zw Wfehlshaber lor leute 
schen Pruppen und su fon Urtlichen Trupponfirrorn. 
Ungekehrt sind teuteche Vorb! Auncooffizioro su 
den dänischın urdnorweyischen Kormnndont -: +, y 
absuordnen. 
0) Unverschrto Überinasung der nilitärischun Bin“ 
richtungen und Anloren, insbesondere Anlagen dor 
Bistenvertcidigung, soweit sio zur Sicherung Go: 
gen einen Hunseren Puind benötigt werden, 
4) Zurvorfügungetsllung der Vorkehrs- und Nach 
richtonnittel,sowoit sie für die ¿ufzabon der 
doutschon Truppen un Ihre Voersorringbon tict 
werden, Unvorsvhrte Erholtung unc Sich.: ctollurg 
des Botricbes aller Vertchremitte], vg- und Lab 
richtennittel. 
e) Auslaufverbot für Kriegs-unt Montelsochi: fe 
nach dom Ausland,freicobe bleibt naen Ylarung 16, 
Lage vorbchalton, 
f) Sperrung dos Ensgten Nachrichton-und oy NR 
kehrs titer Tas nie fy i af, 09: 00 Ye 
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sehen Oporutionen allo Macsnahnon „3 troffun,dio sur 
Stehcrung dor Auutschen Dusotzung unt zur Durchführung 
throes Beoekos orfordorlich sind, Pir Dänemark wird ¿soso 
Vollmneht auf den Bofonlehober dos HUh,<409,XX11 übers 
—¡tragcnsDio Pihror der cintolnen landungstruppen sind 
borechtigt, in gleichen Unfange unbedingt notwendige 
_ [senahnen zu troffen,aowit nicht "olsungen dos u 
fchlahnbeus dor Gruppe XXL im Elurcifollo vorliogun, — 
2) Ae — — hat sich nadh 
Gor Lago zu richten,.Kinmolhoiten roguln die o A. 
bofohio.Innnspruchuahne dor militärischen | 
geg dÉ Boseteungstruppe ist — 
wich Wirlichkuit in Einvorsohmen mit don militärischen 
DicnsteteLlun dos lantos su zugeln. Uber dio r 
tigo Orusepflicht sing Ablmehungun zu troffon, | 
don ele — Diunststollun dor doutechon und dor 
@iin.u.norw. Wehrmacht sint Vorbindungsoffisiore nusau 
tamsohstie 3 ’ 
3) Deutushe Fines, sini ds su sctevn,ue cs zur Lamata | 
lichmasineig doutechor Truppen elur Dionstetclicn ere 
ford :rlich ict. 
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ichacitigor E sung mit 
dän.u.norw.Tru 
nodur 


4) 


¡an die din.u.nore. Lageon 


hisas wordom. 
irmucht 
Cir vortellt worder 
din.u.norz braucht 


dende Las 


n Dcaatzungetrur 


tageakt: 
hindo 


) fir 
4) oin: 
renomacn vor 
säntlieche 
A Handel 


om, 4 





ihrer militärischen Aufraben unbedingt orfordorlich 
ist.Der Abschluß der Opcrationen ist an Gruppe XXI 
zu melden.Sobald die zivilen Organ: ingctroffen 

| ind, beschriinkt sich dic Aufgabe dor Bosatzungs- 
truppen auf die militärisch, Sick rung und Vertoidi- 
gung dor besetzten Gebicte,.Dabei sind sic zu allon 
Massnahmen zur Erfüllusr cor militäri schen Aufgatır 
berechtigt. Massnahmen au. r htmilita 

sind sodann bel 

ion bozw. bei Gru 

deutschen givilon Or- > nich A 11 ind 
und noch kino z P r Ricotung vorlicgen» 
haber. dio ürti A y openübor Bordrden 
folgundo 


er 


sorgung dor B 


Fundiungen sind zu unter 
sic incr friedlis 
cateogerstollen,sind 
sic nbzusotzen und durch loyal gesinnto 
Persünlichk.itun zu ersetzen.Das wire in 
der Rego! nur r Beneto in den Spitzen 
der Behörden notwendig soin.Hierbet ist 
es zwickaissi;,sich ¿or Hilfe der icutschen 
Berufs conn: ra bedioner(siche Anlago +) 
die in der Lare nd ,g-vlgr Persönliche 
keiten naknhs.t 
Norkblatt 


iche An}; 
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Zwecke dor Bostzungstrupysn 
zu nuhmun, sowoit vs Mir “1: 
dia Versorgung dor utsch 
wundig i0t,Ucborwachung 
deratand un Sabotage ist si 
Hiersu sind,wenn mirlich,loyal 
Landes (covt..olis i) „inzusutzui. 
3) Dic Polizoikrúfto cor benutzte. 
behalten loyalcn Vorkultız 
guber un! sinc nicht 
Sich rungs 
Gronso Tor 
land ist 

Yur i~ 
Tchrracht 


don Ostsee Staaten 
Ucberwachung crford 


nl 


Richtlin: 
gegenüber < 
Aninge 4. 


Fiugblätter unt bu nochläzu an dic dan, 


bosw.noriw. Buvölkerung sichu Anlage b Me 7 


(folgen). 
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AL UA 


Dic Wirtschaft Cor bosctaton Lindor muss mözlichat 
roibungslos in Gang gehalten worten.Sofortigo Jingrif- 
fo sollon nur dort atattfinden,wo Cic Vorsorgung unč 
Sichorheit dor Bosatsung und Civ Vorsorgung Cur Bovul- 
kerung 08 WÉI, vorlncon. 

Den örtlichen Bofuhlshuburn an Con wirtschaftlich 
wichtigston Punkton wor on zur Unterstützung unč Bos 
ratung folgonto Iphruirtschafte Offiasers mugutoilt: 

m ori 
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- e “is 


2) Unbotimgts Schomung un. Ing aghltun; cller 30s 
triobo.Insbesoncsr. sint alle Versor ungsbotricbe 

( Gas jasser murgi.) zu schiitzen unt ihre Inbetrioh- 
haltung zu unterstützen, 

3) Dänemark und Horw con bleiben ops Zoll- Tährunss» 
schjote.äs sing hr či. Zollgrenzsobiote zu übers 
machun, sizhe auch C 2) 

„luseln> Tchrmachts.a,.hörigo,lic in cio Zoinıt sus 
rickroiscen,untirliugen ~r Zollkontrello,.Bei Truppen 
toilon,die zurück;o/ rt worcen,hat der botroffunde 
Mährer zu beschöinison, “ss sich koine sollpflichti« 

gen "pe bei Cer Zen, bofindon,Zurickkchrende 
Plugacuge ( lufttransportst fiel:) sin? ouf ¢ a Vore 
bunlonscin von sollpilichtigen rop vor dua sum 

zu untersuchen Da 

4) Dic Versorgung Cor Jesoveuncotmurpon hat mur sæ Bän" 
voit aus dem Lalo zu or’alson,nis es cic Cin.u. nor | PR 
"irtechaft ohne schliäun; tr gem kan bers. — 

os (iu militärische lacy unbalingt erfordert.3ei 
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6) Leistungen für persönliche Bodurfnisse miissen Gar 
dezahlt werden,es dürfen daf r keine Zmpfangstoschel, 
nigungen ausgestellt sorcen, Zur Ausstellung von ¡me 
Dfangoboschoiniígungon sind nur militärische Lienste 
stellen berechtigt, 
z Meats für die Lifters Del Webs) 4 2 deichsangehös 
Ars Divisionen Yozw.ihre selastantiren Men,sind Kans 
landeoinhes tem sorron dafür, ĉnss die értli- igbotes.Die 
hen Tagestoituncon Ale Bevölkorung in den le ¿inhaltung 
ersten “agen über die Verwendung der A.XAx. è ist nur skauf 
and ihren Unpechnungskars unterrichten und ‚otverligen une 
sie darüber "ufxlären,dase dor einzelne Sole eaketon in die 
dat angewiosen ist, fir porsönlicw Seläirf- 
nisse bar zu zahlen, nr TTT EE EN 
selon berechtinti,Laintäber gecen Loistuncwe 
bescheinirianen zu verlan;er ‚nowsit rin silit 1 Teinestaaten 
ca oder die Ierasr er: ¿ep ¿ruppo polere m unc Tordire 
erfordern, tlischer Bund 
teu segiana ura suc A Praniseno union, Frankreich, 
Aecypten, Sudan und Irak ¿ohbron ‚gelten folgende 
Richtlinien: 
8) Der Zugric? Keep ĉie in “opemhagun unt Oslo listénd.c Sesa 
Schaften ter Inindstaran,2i, wulkorrseutlieh uxterritort.1 sind, 
sowie ihr Abachun Ast Au_zabo dor politischsa Sovellzächtisten. 
Zur Durchführun, for schriehtunsnor.a We ot aiser Beuwmchargse 
aufgaben sin! com Dowellmichtirt.n cuf Aulert-en militäriachu 
Kräfte zur Vorfügang; zu st.iloa, 


b) -sn Konsulaten dr :inéstaten ` E ED 
sird sofort die Pernsprochverbindungen durch Unter 
brechen dor Leitungen zu sperren, Vorhandene Punkeins 
richtungen sind zu beschlagnahnen kiss: wind ein 
Betroten Cer Gebäude orforderiica.itc Konsuln una 
das Konsulatspersonal siac zu Jberwach.n, zu Pestash. 
men ist nur bei feinésoligor Hand lung sêgen die deus 
scho Besetzung zu sehroiton.Line Vernichtung oder 
re Kriegsgoraät und sonstigen wertvol= 
‚len Oltern zu verhindorn,. Den Abschub les Pere 


alu] 


cid dichogrostolltor Gegunstinde 





rogoln di doutschen politisch -n 
c) Cie 5 miolevertrutwui.n un 

un! oi Ain: Vertrotun vs der 

ĉio Lonsulte zu boh nioln, 

€) ist toi "Lien: ‚uslanior sia -90 
wocnh.it cures ci. u can Laut 

zu ort. Arosa ist- pb 

s,rochverbinlwi;un 


brechen. Ihr 
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cor erop. "emp. Cie Lare desonturen aweisun;.n i boa 

bearboitot. 

5) Von Can ohsmachtevrichtun sind nur . m.lungen 
hemmetntlan.*to don Zuook Cor Besetzung var.iteln 


Dies sueno Ziffer 7.0 Seite 11): nitteld. r 
7, )Divisienen besw,aelbstündige Landecinnele - thr Ge zeien 


N m aller Wehrnachtsteile sorgen dafür dass ‚selon Str fu 
miglichst sofort die offenen din,u,norweg, 
Gammelemsstrahlungen des Wetterdienstes eine 
geevellt werden und sine Veröffentlichung 
von Wetterkarten u,ettorberichten in Zele 
tung und Rundfunk unterbleibt,un dem Feind 
die Kenntnía über die Antbeplage zu antalite 
hen. 

Weitere Weisungen folgen, 
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Berufskonsulate in Norwegen, 


——————_——— 


Bergen, Zenn laf" „atsberirk: Westküste vor. Norwegen. 


Engerer Antebezirk: Bergen,Homdaland fylke und 
Sogn og Fjordane fylke., 


leiter: Genceralkonsul von Küchler 
Schiffahrtssachverst. Dr. Prave 
Kanzler Müller, Josef 
Kons,Sokr. Giffels 
Antsgehilfe Labs 
Burohilfsarbeiter Roth 
D kd Wauer 
Stenntypistin Keldal 
4 > Y. Uchroiberaholen 
> z Pfeif er 


Amtebdczirk: Zollst t.eborirk Heugeeund und 
Ingel Karmcy. 

Vizcionsul Tanwer 

Se b 

Lë 


D 
Le 
h 


3 En 

lvizekonsul Xuvik orweger) 
Sekr, Engel 

sotypiatin Wewoler 


Antobozirk: Zollstüticherirk Kirkenes. 


vizokornsul Beutler 
Yizoewahlkonoul '¿o14 (Norwoger) 


Amtsbezirk: Gerichtabegirk Steigen. 


Vizekonsul Wussow 
Vizewahlkongul Edholm (Norweger) 
Echiffahrtssachverst, Potyki 
Stenotypistin jugul. von Picker 


Antebezirk: Rogelond *ylko mit Ausschluss Aco 
Zellstıtteborirkn Haugesund und In 
acl Karmoy. 

nonsul Achilles 

hikonsul Johansen (Norweger) 
Stenotypistin Bunke 


zirk: SöreTr’nielie fylxe und Nord“ 

Tréndolag fylke mit Ausschluss des 
Zollatüt.gbezirke Namso4, 

Fonsul Dr. Wolda 

jehi *fehrtesachvorete — HES 

Lons, Prakt, Rowwer 

gtenotypiatin Drigit von Picker 

HWilfoentsgehilfe Ziegler 
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Berufskonsulate in Norwegen. 
gege 


Borgen, Zepauiaf" „.ätebesirkı Westküste von Norwegen. 


Engerer Antebezirk: Borzen,Homdaland fyike und 
. Sogn og Fjordane fylke., ' s 


leiter: Generalkonsul von Küchler 
Schiffahrtesachverst. Dr. frauen 
Kanzler Müller, Josef 
Kons,öckr. Giffels 
Amtsgehilfe Lass 
Bürohilfsarbeiter Roth 
nm nm Wauer 
Stenntypistin Heldal 
e o Y. Schretbershofen 
8 a Pfeif or 


Amtsbagirkı Zollst ıtiebezirk Haugesund und 
Insel Karecy. 


Vigekonsul Tanwer 
Schiffehrtssachverst. “rill 
Wablvigekonsul Küvik (Vorweger) 
Kons.Sekr. Engel 

Stenotypistin Weweler 


Antove¥irk: Zollstütieberirk Kirkenes. 


Vizekonsul Beutler 
vizswahlkonsul Wold (Norweger) 


Amtsbezirk: Gerichtsbezirk Steigen. 


Visekonsul Wussow 
vizewahlkonsul Edholm (Norweger) 
Echiffehrtesachverst. Potyka 
Stenotypistin Juguls von Picker 


Amtebesirk: Noralend *ylko mit Ausschluss 400 
Zellst ıttchorirka Hawresund und Ime 
acl Karmey. 

Konsul Achilics 

ıhlkonsul Johansen (or er) 
Stenotypiatin Bunke ~ 


Aatabozirk: Sér-Trenkly ¿ke und Horde 
Tröndolag fylke t Ausschluss des 
Zollatät cbeziike Tapis 

Koraul Dr. Noldo 

Schiffshrtesachvnrat, “uthy 

Kons,.Prakt. Rouwer 

Stonotypistin Drigit von Picker 

Wilfoamtsgenilfe Zicaler 
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áztgtezirk: Zol 


Konsal 


Ténseth (Norweger) 


Zollothttenbosirk Haamer? 
(acheta :3) 
bezirk: Harst 
konsul Tıederiksen 


Antuberirk: Ge 
Lo 


Konoul Kildal (Norweger) 

Antsbezirk/ Trone Zyli.e 

Konsul Jebeng (Norweger) 

Amtabesirk: Zellst tienbesirke Yard) un 
Vadsd 

Vizokonsul Risvik, Andreas, ¿re (Norweser, 

Amtobezirk: Zellat.t'ebezirk ramen und 
Holmoatron 

Koneul ¿98 (Nervezer) 
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irk: Feot 
nänter 
Gyland, 


noul Ax 


zirk: 


naul Besse 


noul Linnarce (X 
Antsbezirk: sllat.ıtter 


visekonsul iyngaay (or 
hilfe des candeisss 
senschaftl, j'ilfsarı 
sachverst, ¿e Steschi 
“ ' D 
Antube zirx: llat.:tich« 
Vizekonsul Bergmann (Norwe; 


(korwi ge: 


zirk: “orwegen, “netter 
enbezirk Oslo un. Zolist 
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Das norwegische Kabinett: 


— —— — — — 


Staatsminister (Ministerpr.sident): Nygaasdevold 
serminiater: Professor Koht 
ineniniater ı Torp 
: htominister: Hjelmtveidt 
JerteiAigungeminiater ı Oberst Birger Ljund co rg 
nielaminisater: Anders Frihagan 
i ribters Terje Wold 
Landwirtechaftaminieter: Yotgeurd 
Sozialminister: Sverre Stosad 
krbeiteriniater: Olaf Hindehl 
lersorrirganinister: Trygve Lie 


Von sen n rwestochen Kabinett, das echo: welt lungerer 
zeit bestcht, sot tie Tarteiangehörigkeit der einzelnen Miniet 
hior nicht bekorut, Peat steht nur im alleer@incn, 1940 08 eine 
posisligtiocr hrhoit kat, Neu eingetreten iut Ende Dezember 
Jer Oberut Birger Ljundbera. Ljundberg -hörte oqinorzeit der 
Nichteinatochunggausschuss in London als führendes Uitglicd an. 

‚ch Mitteilung von Herrn Prog.Apt. Heinichen (jetzt Mar.Att, 1 
i don) zuirte er sich dort als ein schr bef higter Offizier 
p spricht fliesaend deutsch, war offenbar über dic deutschen 

sverheltnisse ausgezeichnet orientiert unc machte der Eins- 
„ucz unverkennbarer Deutschfreundlichkeit. 





TI 


ma dinioche Kabinett (Mitte Strar 1940): 


Starteninister (Ministerpräsident): Th, Stuuning (Sozialäen.) 
mr "aer Aes Auswürtigen: Dr. P, Munch (Radikale Venstre) 
J eminist: y; Unmack-larsen (Sozialdemokrat) 
Unterrichtaminister: J. Jörgensen (rad, Venstre) 
Pinanenirister: Vilhelm Buhl (Sosialdezokrat) 
Minister des Innern: Berto] Dahlgacrd (rad. Venstre) 
Minister für Handel, Industrie und Schif?ahrt: —— 
(Sozialdezokrat) 
(Sozialdenokrat) 
Alsing Andersen (Sozialdemoxkrat) 
Kireherstn Hansen (Sosialéenokrat) 
Sörensen (Sozialdemokrat) 
Christensen (3osialdemokrat) 


wand 


Varteidigwy 


ehende Regierung befintet sich schon ooit geraumr 
o wbruch im Amt, Eine besonders deutschfreund- 


‚feindliche Einstellung cinzelner Togierungszit 
Loht bekannt zeworden, 
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OTT 


orwegen. 
SS SSS SS2S8S8S525S58S2885 


rúsge: 

324 000 qkm. Küstenlänge rund 3400 km, einschliesslich 
der Vorsprünge und Inseln 19 300 km, die Landgrenze 2570 xr. 
ie grössten Pjorde Osloficrd fast 100 km, Stavanger-Pjord, 
‚ardanger Pjord 130 kx. 


2 809 500 Einwohner, 9,3 Einwohner auf 1 qkm. Bevölkerungs 
dichte sehr ungleich, Auf die landterölkerung entfallen rund 
70, auf die Stadtbevölkerung 30%. 

Verf:ssung; 

Konptitutionelle Monarchie, Köniz kann gegen ¿ie von der 
Volkavertretung beschlonnenen Gesetze 2 nal aufschiebender Ein. 
spruch vinlesen. Er ist Oberbefenleh:ber; die vollziehende 
Gewalt utt er mit dem von ihm ernannten, aber vom Vertrauen 
der Volkavertretung nbhängigen Ministerrat (Stateradet) aus. 
Die Volkavertretung (Storting) wird von Minnern und Prauen 
in gleicher, unmittelbnier Verhältniswahl gewihlt, Das 
Storting testekt aus dem Oberhaus (lagting) und dem Unter- 
haus (O4elsting). Daa Überhaus beschliesst nur über die dem 
Unterhaus vorgelegten Gesetze, die Finanse und Regierungs- 
kontrolle liegt allein beim Unterhaus. Bei Meinungsvrerschie- 
denheiten und Verfacsungsinierungen beschliessen die Hiuser 

u gemeinsamer Sitzung. 


Jerwalsung: 

Wird durch den llinisterpr..sidenter. (Stateminister) und 
mindestens 8 Minister (Statsrader) geleitet, (Ministerien sind: 
Äusseres, Landwirtechaft, Handel, Finanz, Justiz, Öffentliche 
Arbeiten, Kultur und Unterricht, Nationale Verteiligung, 
Sosiale Angelegeheiten). 


Norwegen ist eingeteilt in 18 Ämter (Fylker) mit je 
einem vom König ernannten Antannn (Pylkesman) und einem aus 
den Vorsitzenden der zuschl.iren Gemeinderäte bestehenden 
Amtotag (Pylkesting). 24 Städte (Iadesteder) sind in die 
Amter nicht einbezogen. 


o/s 
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Die einzelnen Änter (Fylker) sind folsende: 


Austfolä Fylke 
Vestfola Fylke 
Telemark Pylke 
Aust-Agder Fylke 
West-Agder Fylke 
Rognland Fylke 
Akershus Pylke 
Buskerud Fylke 
Herdaland Pylk 
Hedmark Pylke 

Opland Pylke 

Sognog Prorians Pylke 
Str Tré- te] 4 "ylke 
Mire og .omsi-l Pylke 
Word Trindeleg Fylke 
Nordland Py lke 

Troms Pylke 

Finmar: Pyike 


Unterricht und Bildung: 

Die Unterhaltung der Volksachule ist Oemeindeaufgabe, Der 
Entscheidung der Gemeinde ist es überlassen, eb Londamal oder 
Riksmal Unterrichtesprache goin soll, Landemal wird zumeist 
im W und Stidland gesprochen, während Riksmal im Ostland 
und m Städten gesprochen und gelehrt wird, Englisch und 
Deutauu wird in vielen Schulen gelehrt, 

Universitit in Oslo. 
Aundfucksenderi 
Oslo 
Bergen 
Stavanger 





Aftenposten =- Oslo 
Tidenstegen - Oslo 
d Dogbiedet IU Oslo 

i | Bergme Tidence - Bergen 
Ber gé sine Leitung in Stavanger 
28 ý: * Fran = Acresseavis = Trondheim 

Dos norwegische ec)“ int nicht kodifiziert, In wesent- 
lichen beruht 00 tuf = ep Ube riieZerungen und swer sun Teil 
anf den dänischen Gesetzbuch aus den 27, Jahrhundert, Daneben 
bestehen zahlreiche noderre Einzelgesetze, die vielfoch in 
Seveinsimer Arbeit mit Däseuark und Schweden chgefisst wurden 
(2.3. Vechselgecetz, Sencc tgeeetz, Asndelorogistergesetz, Seoge- 
Mets, Koufgecets uni czs Vert rogegveetz). 

Mach norwegischer Gert ohtave 
suchen Bezirksgerichte, 


i Oplo; für Strafsachen Sone hwargericht, 
E . t $ 
"7" Sosiale Bwongsversicherung weitgehend sorogeit, Zwangs- 


Arbeitslosen-Versfohe:w.g. Gesetze Uber die Errichtung yon Pocho 
„ Baws } wen zur Pesteetzung der Mindestlöhne der Beimarbei ter 
una wlsengestellte-, Tue Aybeitsstroitigkeiten ist ein 


Seta. \.cungsesang vicoluert, dor das Streik- und kussperrunge- 


Verdot mit sich broca 


Die öftertliche Geavnane.tepflece ist sehr gut ausge. 
stelter, ei 

LundwirtoohaftJiche Jenrsecueoloften, die in der Borwegi- 
schen kooperativen Iradscturotn “6°25 vusamengeschlossen sind, 
ferner 7 Landwirtochsrtiiche Omoeveinceufs-Gence 
Säz dle Genopsencohs 'yliche Un’virtschaftliche Bonk und Ause 
Auhrsent:ala der HQT er’ Sor "es ant ten, 
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am 


8 
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Kirche: 
Fast ausschliesslich evangelisch-lutherisch. Unfcsost 
7 Bistüner zit 91 Projeteien und 519 Pferreien, etwa 1500 


Juden, 


Ausserb., ar A - y 


nd einige 
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wird gern gotidt .Cige: is: 
y Haus bleibt unvurschlossun.Diohstahl ist 
wio undokannt und gilt als Schande, 


5)Dor Morwegor hat koin Vorstäindnis für den Kriog.Das scefah= 
ronda und hundeltreibunde Volk hat Neigung für England Es 


WE mit geringen Aummahnen zoin Verständnis. 


„Also: Politische Auscinandorsotsungen varmoidun, 

6)Der Borwoger licbt oin hiiusslichos buhngliches Dascin,Er 
ist zu gowimun durch Froundlichkoit,äurch kloino Aufmorke 
sankoiten und Ancrkunnung seinor Porson, Koin aufüringliches 
Verhalten gögeriber Frauen! 

7)Dic doutscho sprache wird fost überall vorstanden, 
Vorsussotsww: Langsam un! Arutlich aprochon. 
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amaes. 3+ 


„für dos Verhalten der Truppe ju besetzten Gcbict.. 


Die ——— een sichert der Bevölkerung eincs 
besetzten fe ichen Landes weitgehenden Schutz durch die bes 
setzende Macht zu, Vor allen niesen dic Ehre und dic Rechte 
Pomilien, das Leben der Bürger und dns Privnteigentun, 80= 
religiöse Uberseugungen und cottesdionstliche Handlungen 
ef-chtet werden, ( Art. » 55 und 56 HLKO ). 
Grundsats für dic Truppe ı Größte Vorsicht und Mußerste 
E rs, gegenüber der Zivilbevólkerung ! Unangebrachte 
—— igkeit konn eine Gefährdung der Truppe zur Polge 
nben, 
Peutos Zusammonhalten, ER der Truppe, sorgsaze Dureh= 
führung und Überwachung dor erforderlichen Sicherungsneänahnsn 
sind der beste Schutz, 


Nye niet: dal die Bevölkerung Widerstond leistet 
oder sich cule > verhält, können folgende Bestirrungen ane 
gowendet werden + 


1) Bei Widerstand der zivilen Bevölkerung und wenn Angriffe 
dor Bevölkerung nu* die Truppe odor ihre rückwärtigen Vera 


bindungen zu befürchten sind, ist von dor Lane von. 
— * grundsätzlich Gebrauch zu cachen, Festnahne von Geie 
Sein derf nur auf Befohl eines Regts.-, selbst. Bntls,-Kärs, 
oder eines rleichgestellten Kirs. erfolgen 

Die Geiseln sind nach Möglichkeit den Bevölkerunfskreisen 
zu ontnohnen, von denen feindselige Handlungen zu erwarten 
sind. 

Bei Unterbringung und Verptingeac von Geiseln ist trots 


strongeter Bewnchung Eu bene 
Strafcefangenc handelt, 

Jhnen und der Bevölkerung ist bekonntzu,;oben, dap die 
Geiseln bei irgendoinen Anzeichen von feindseligen Handlung 
gen orechosser werden. Erechic en dürfen jedoch nur nach 
vorheriger Genehmigung durch den D visionskomnandeur volle 
zogen werden. 

Daher sind, falls trotzden iffe auf die Truppe oder 
ihre rückwärtiren Verbindungen erfolgen bezw, sich eichen 
‚on Widerstand benorkbar machen, die Geisoln ungchend unter 
trencer Bewachung in cin Gofa nenenm« linger abzuschiebene 
_ Tronsporteestel ju Gleichzeitig int Jor Division. beschleu= 
nigt Bericht Uber den Vorcang und Antrag der eu verenicssens 
den MaSnahnon ( Erschioßung Oder weitere Posthaltung ) vorzu= 
logone 


Bewaffnetur Widerstand der zivilen Bevölkerung ist nit 
der Woffo gu brechen. 

Boi Gefahr in Verzugu ist joder Führer su allen notwene 
digen Maßnahnen vorpflichtet. 

Auf GewaoltneSnchnen irgendwelcher Art gegen dio deutsche 
Wehrnacht oder ihre Angehörigen in besetzten Gebiet steht 
die Todcsetrofo, Aburteil erfolst unverzüglich durch 
cin Poldkriog wricht ( 8 gericht oder ordentliches 
Krieregorich Y 


ON 


ten, 198 es sich nicht un 





Jeter Angehörige der Tonrmaeht mass sich bewusst sein,dass 
er nicht Poindoniand botritt,sondern,dass dic Truppe sum Sohuts 
des landos und sur Sicherung seiner Bewohner in Dünomark eine 
Sekt, Deber ist folgendos zu beschten: 
t)Der Dine hat cin starkos Motionalbewusstscin.Darúber hinaus 

fühlt sich das dimischo Volk verwandt mit den skandinsyischen 

Völkern. 

MasijAlles vormeiden,wca dis nationale Enro trinkon kennt 
Der Dino ist roiheitslichönd una solbstbemujst,Er lehnt 

jeden Beans und jode Unterordnung ad,Er hat koinen Sinn für 

wilitärische Zucht und Autorität. | 

AlsesWonig befchlen,nicht anschreien - Ans erfüllt ihn mit 

Widorwillon und ist wirkungslos,Sachlich aufklären und 
tiherseugen!Mumorvoller Tor erreicht mhr,Unndtige Schär» 
fo und Bevormundurs verletzen dns Selbetgefuh) und sind 
su vormoiden, f 
5)Der "ën: besitzt viel Bauernschlauhoit, Versch agonheit dio 
bis zur Unaufrichtigkeit geht, 
4)Dor Dine denkt wirtsckiítlich.Seino Interesa: bewogen allch 
hauptsächlich un entorelle lebensfrugen.Jeds deschr 
in seinen Bodür nissen oerpíindot or bosonders hart, 
Alsos Eingriffe in das porsönlehe Eigentum nach Wiglichkäit 
vormeiion! *Bosorgen, Organisieren” Wdgl,sind vor 
5)Dor Dino liobt oin hiv alichos,behozlíches Dasein.Er ist lsu 
gowinnon durch Preundlichkoit,durch kleine Aufmorksankoi don 

und Anorkemans seiner Person, i 
6)Das handoltroitonde Volk zeigt Noigung für Englund,Ee verb 

abschout don Kriog, Pür dic Ziele des Nationalscsialistischen 

Deutschland bostcht mit wer igon Ausnahmon kein Verständnis, 

Also: Politischo Aus inande rset zungon vermeidon! 

T)Die doutecho Sprach, wird von vielen Dänen verstanden, 
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Purnaprech 
Pre: 


schieBen. 
Gofa 
sondern wi 
ein Zulikr 
Preischürl 
verurte il 
Kommandeur 
sofort dur 
Jn Aust 
stinnigen I 
ron und zuu 


a) wenn d 
roicht w 


b) wonn 


ipd, 
5 zuständis' 
Mitteln 
rem wo 
ont Nate 


Zeep, 2 
Vieds Thor: 
Truppe kön 
oder sleich 
Dicnatetel. 
ectroffon w 
wird, 

Dis Meßn- hen sind qufzuhebeun, wenn der Anlel untfällt, 
Begebopenf: ils sint sie von den nechfolgenden Truppen zu Uber: 
nohnen. 

Beroits in Tätigkeit befindliche deutsche Zivilbohörden 
sind zu bete‘tligen, erot später vintreffondo von don vor- 
hängten Mnörnhacn in Könntris zu setzen, 


Zwangenuflogun (Goldobraben) dürfen nicht orhoben werden, 
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} füge an Schluss des 2.Absatzes 
4) ein: 

n von dem Auslauf-bzw,3tartverbot 
siiche unter U,S,A,Flagge fahrenden 
‚Handelsschiffe,sowie Flugzeuge; 
A.) 4,0 (Seite 2)ebiger "Besonde- 
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lis “te. Bei gleichzeitiger Belegung mit 

dán.u.norw.Truppen können die dän.u.norw.Flaggen 
neben der Deutschen gehisst werden. 
4) An dic dän.u.norw,Vchrmacht werden Aufrufe in 
Form von Handzetteln verteilt werden, se4ilei (Loi gi 

Soltte die din.u.norw.Jehrmacht den Besatzungstrup= 
pen militärischen Widerstand leistcn oder durch Sabo 
tageakte das Eindringen der deutschen Truppen zu vers 
hindern suchen,so ist die Besetzung dos Landes mit 
allen zur Verfügung. stehendcn Mitteln zu erzwingen, 
Dic din. u.norw.Truppen sind dann zu entwaffnex und zu 
internisron.Unser Uuständen genügt bei unsichce?*Hal= 
tung dio Sithorstellung der Muaiiionsbestiánde . 
5) Das Auslaufen von Kricgs-und Vebersechanielsschifs 
fen ist zu verbieten unter Hinweis auf Sperrmassiri” 


men der deutschen Marinc. Freigabe nach Klärung der Las 
ge bleibt vorbcnalton. 
Da für p HESE sin aligemcines Startverbot crlass 


sen werden-wird,siud Flugzeuge jeder Art am fufstoiren 
zu hindern. 

6) Dic Deutsch- Dan.Grenze ist mit Begina des Bizmar= 
sches für don nichtmil’tärischen Grenzverkehr durch 
das Höh.Kdo. XXXI unter Hernnzichung des 'ehrkreis= 
kommandos: X zu sperren, Darüber hinaus wird Qie Hins 
reise aus Deutschland nach Däncmark u.Norwegen für 
alle Fersönlici.kciten verboton, iio nicht dienstliche 
Aufgaben im Operationsgebiet zu erfüllen haben.Die 
Erteilung von Einreissgenchmigunren nach Dän.u or". 
für nichtmilitérische Persönlichkeiten blcibt dem OKU 
Abt. L und ¿cm —— Amt — — 


Es ist beabsichtigt, nnch nach Ahschius der Orta tionen 
dic auf nichtmilitärischen Gobtet notwendigen Jufgabe n 
im Einvernehmen mit den Landesregierung. rn, durchgufih= 
ren.Hierzu werden an wichtigen deutschen Stiitzpunkten 
Zivilorgane cingesctzt.Die deutschen Basatzun;strupger. 
Sind aut dicsun Gebiot bis cu dieser Regelung durca 
die zivilen Stellcn nur ia Boweit tätig UM befugt; 
sofortige Massnuwen zu treffon,als es zu drfilluy 
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die Ziffern 5,) u.6,) F 

onen bezw.ihre selbständigen — 
item sorgen dafür,dass die örtli- 
zeitungen die Bevölkerung in den — 
en über die Verwendung der R Ki, 


übe: aufklären, dass der "E Ze Sol- 
dat angewiesen ist,für persönliche Bedürf- 
a nisse bar zu zahlen Nur mi1it.Diensstellen 
| Brechtist,Leistägen gegen Leistungs- 
ingen zu verlangen,soweit die milit 


Ler die sian Sie der FRE solche. 
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6) Leistungen für persönliche Bodurfnjsse missen jay 


bezahlt werden,es dürfen dafir keine Empfangsbesphel, 
nigungen ausgestellt wercen.Zur Ausstellung von ms 
pfangsbescheinigungen sind nur militärische Diensta 
stellen berechtigt. 

7) Zinzelnen Wehrmachtsangehörigen und Reichsangehj= 
rigon,die im Dienste der Wehrmacht stehen,sind Hams 
sterkäufe jeglicher Art strengstens verboten.Die 
Truppenkommandeure haben persünlich die Sinhaltung 
dieses Verbots zu iiberwachen.Gestattet ist nur Ankauf 
für den eigenen täglich unumgänglich notwendigen un= 
mittelbaren Bedarf.Die Versendung von raketen in die 
Heimat ist verboten. 


Sonstige Massnahmen, 
1) Für die Behandlung der Missionen der Teindstaaten 


zu Genen diejenigen von Grossbritannien und Nordir= 
land sowie den Dominions K.nada,Australischer Bund 
Neu Seeland und Süd Àfikanische Union, Frankreich, 
Aesypten,Sudan,und Irak gehören ‚gelten folgende 
Richtlinien: 


a) Der Zugrie} Ragen die in Kobonhägen”und Oslo lickänden Cosanda 
schaften der Feindstaten,dic völkerrechtlich exterritorial sind, 

: sowie ihr Abschub ist Au gabe dor politischen Bevollmächtigten. 
Zur Durchführung dor Jachrichtensperro und etwaiger Bewachungs= 
aufgaben sind con Sevollmichtigton auf Anfordorn militärische 
Kräfte zur Verfügung zu Stullen, 


landgerát) 
Akten 


b) -on Konsulaten dor Feindstaten ~ ` auton 
sind sofort die Fernsprechverbindungen durch Unter 
brechen der Leitungen zu ee E es 
richtungen sind zu beschlagnahmen shior wird ein 
Betreten der Gebäude Zeg Ach, Die Konsuln und 
das Konsulatspersonal sind zu überwachen,zu Festnah. 
men ist nur bei feindseliger Handlung gegen die des 
sche Besetzung zu schreiten.Eine Vernichtung oder 
Verschiebung von Kriegsgeraät und sonstigen wertvol = 
len Gütern ist zu verhindern. Den Abschub des Per= 
sonals und dun Verblcib Sicheggestellter Gegenstände 
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